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ING. WOLFGANG GLASER t

O
Für seine Freunde und Bekannten völlig unerwartet verstarb

am 8.September 1981 Herr Ing.Wolfgang GLASER im 57.Le-
bensjahr. Zur Beschäftigung mit der Entomologie durch
seinen Vater, der eine Schmetterlingssammlung besaß, schon
früh angeregt, trat er, nachdem er einige Jahre selbst Groß-
schmetterlinge gesammelt hatte, der Wiener entomologi-
schen Gesellschaft bei, wo er, vor allem durch die Bekannt-
schaft mit Herrn Ing. A.Ortner, den er als seinen Lehrer
bezeichnete, für die Kleinschmetterlinge begeistert wurde.
Dieser regte ihn auch an, deren erste Stände zu suchen und
zu züchten. Bald gelang es Ing. GLASER, unbekannte Bio-
logien aufzuklären; so entdeckte er beispielsweise bei Gum-
poldskirchen die Stengelgalle der Gelechiide Caulastrocecis
furfurella (STGR.). Wertvolle Beiträge lieferte er dann durch
seine intensiven Aufsammlungen bei Tag und Nacht zur
Kenntnis der Verbreitung der Kleinschmetterlinge in der
näheren und weiteren Umgebung seiner Heimatstadt Wien,

wobei ihm auch faunistisch bemerkenswerte Neufunde glückten, die er meist selbst pu-
blizierte. Eine von ihm nördlich von Wien entdeckte neue Coleophora wurde von TOLL
nach ihm benannt.
1962 traf ihn ein schwerer Schlag: Es mußte ihm ein Bein oberhalb des Knies amputiert
werden, weshalb Ing. GLASER fortan nur mehr mit dem Auto erreichbares Gelände be-
sammeln konnte. Dies tat er aber mit ungebrochenem Eifer, wobei ihm seine Frau Margit
- trotz ihrer starken beruflichen Inanspruchnahme - als verständnisvolle Kameradin und
Mitarbeiterin auf allen Exkursionen und Auslandsreisen bei Tag und Nacht zur Seite
stand. Sammelreisen, für die dem Ehepaar nur die kargen Urlaubszeiten zur Verfügung
standen, führten die beiden nach Oberitalien, Sizilien, Südfrankreich, Spanien, Griechen-
land, Kreta, Anatolien und Tunesien; dorthin war auch für Oktober bereits eine weitere
Reise geplant. Es ist erstaunlich, was Ing. GLASER zusammen mit seiner Frau bei den
Lichtfängen unter oft ungünstigen Bedingungen für ein reiches Material zusammenge-
bracht hat, das überdies in stundenlanger mühevoller Arbeit gleich vorpräpariert wurde.
Nicht weniger erfolgreich waren die beiden aber auch beim Eintragen von Zuchtmaterial,
insbesondere an Coleophoren, denen seit Jahren das Hauptinteresse Ing. GLASERS galt.
In dieser Familie konnte er nicht nur unbekannte Biologien aufklären, sondern auch eine
Reihe für die Wissenschaft neuer Arten entdecken, die er dann - mit vorbildlichen Zeich-
nungen versehen - publizierte. Für die wissenschaftliche Tätigkeit in seiner spärlichen
Freizeit hatte er sich auch ein Mikroskop mit Fotoeinrichtung gekauft, und er war in der
letzten Zeit dabei, von allen ihm zugänglichen Coleophora -Arten die Genitalpräparate für
Vergleichszwecke zu fotografieren. Seine wissenschaftliche Tätigkeit wurde 1978 durch
die Ernennung zum „Korrespondierenden Mitglied" des Naturhistorischen Museums in
Wien besonders gewürdigt.
Was hätte Ing. GLASER in seiner Vitalität und Begeisterungsfähigkeit nicht noch für die
Wissenschaft leisten können — er wollte mit 60 Jahren in Pension gehen — wäre er nicht
so plötzlich (als Folge einer ärztlichen Fehleinschätzung) aus seinem arbeitsreichen Leben
gerissen worden ! Die Wissenschaft von den Kleinschmetterlingen verliert mit ihm einen
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der letzten österreichischen Mitarbeiter und der Verfasser dieser Zeilen, der Ing. GLASER
seit fast 30 Jahren gekannt hat, einen lieben Freund und Fachkollegen. Sein Lebenswerk,
die wertvolle Sammlung, wird von seiner Witwe betreut und vielleicht fortgesetzt werden.

F. KASY
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